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5 cm
Höbe 2 ^ 0 ^ 3 *2

7i *f«
2 cm 11,3 12,3

^
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'
^ ,

5 cm 11,3
'

12 ^ 12 ,

10 cm 11,2 12,4T27n

20 cm 11,8 13,6 13,n

50 cm 12,7 15,9 14,6

100 cm 11,9 14,1 12,4

C (CaimeU Windstille , X - schwache umlaufende Winde .- Niederschla gsmenge : Q=weniaer als 0,05mm , 01 = 0,1mm , 1 = 1 mm usw . ; Schneehöhe . 0 = weniger als 0,5cm , 1 = 1 cm usw . + = Schneedecke durchbrochen, ++ Schneeflecken
MDWV 301 (56) Sämtliche Zeitangaben in MEZ ( Mitteleuropäische Zeit )
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WITTERUNGSBERICHT FÜR DAS GEBIET DER DDR

Der Wassergehalt des Erdbodens nahm in den Oberschichten
( 0 bis 40 cm Tiefe ) etwas ab , da die Regenfälle außer am
12 , wenig ergiebig waren und den hohen Wasserverbrauch
durch die Pflanzenwelt nicht deckten . Die Oberschichten
enthielten am 20 , in leichten Böden 16 bis 19 % , in mittle¬
ren Böden 19 bis 23 % , in schweren Böden 23 bis 25 % Wasser .
Der Wassergehalt der Unterschichten ( 40 bis 100 cm Tiefe )
änderte sich kaum . Er betrug am 20 . in leichten Böden 15
bis 18 % , in mittleren Böden 19 bis 22 % , in schweren Böden
23 bis 25 % ,
Die Belaubung der Robinie machte Fortschritte . Der Holunder
erblühte außer im Norden weiterhin , ebenso die Marguerite ,
Der Wiesenfuchsschwanz erreichte Vollblüte . Wenn auch die
genannten Phasen infolge der kühlen Witterung eine größere
zeitliche Streuung zeigten , beträgt die allgemeine phäno -
1ogische Verfrühung noch immer reichlich 2 Wochen .
Winterroggen und Wintergerste schoben weiterhin Ähren,nun¬
mehr auch an der Küste . Der Winterweizen war vielfach hoch
am Schossen .
Das Sommergetreide schosste allgemein .

( 2 . Maidekade 1961 )_
( Fortsetzung u . Schluß ) ,

Mais wurde noch bestellt , in den Frühdrillgebieten lief er
auf ,
Spätkartoffeln wurden weiterhin gelegt . Gegen Dekadenende
liefen sie örtlich auf .
Luzerne und Rotklee konnte örtlich der erste Schnitt ge¬
nommen werden . Auch die Wiesen wurden vereinzelt ab Beka -
denmitte gemäht .
Zucker - und Futterrüben liefen verbreitet auf . In Niede¬
rungen namentlich mit schweren Böden wurden sie wegen der
erst langsam weichenden Nässe erst bestellt .
Bohnen und Gurken wurden noch ausgesät . Die ersten liefen
vielfach schon auf .
Die Tomaten wurden in zunehmendem Maße ins Freie gepflanzt .
Die Apfelbäume verblühten nunm ehr auch an der Küste . Die
Erdbeeren zeigten allgemein noch Vollblüte , Die Himbeeren
erblühten .
Die ersten Kartoffelkäfer wurden gebietsweise beobachtet ,
vorerst jedoch nirgends in ungewöhnlicher Zahl ,

Hauptamt für Klimatologie

LUFTMASSEN ÜBER DEM GEBIET DER DDR WÄHREND DER 2 . MAIDEKADE 1961

Tag 11 . 12 . 13 . • 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 20 .

Luft¬
masse

Arktische
Polarluft

Arktische
Polarluft

Grönland .
Polarluft

Grönland .
Polarluft

Grönländ .
Polarluft

Grönländ .
Polarluft

Arktische
Polarluft

Arktische
Polarluft

Arktische
Polarluft

Arktis cht
Polarluft

Wt .
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^ ^ Okklusion

Strömun g ; Wetter zum Beobachtu nq sterm ln : A Graupel

in Warmluft oo Dunst 7 Nieseln A Hagel

in Kaltluft = Nebeldunst • Regen V Schauer

s-= Bodennebel «■** Glatteis C Wetterleuchten
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seit 24 Stunden : —.

/ / ///// / Niederschlags
/ / ///// / gebiet * Nebel * Schnee .

(2 ) Nebel in der . „ . . Ui ) Gewitter ohne Nieder -

Umaebunq * * Schneetreiben schlag an der Station
a s

2 Währen .] der letzten Stunde , aber
nicht zum Termin , z . 8 . 3 5 *] - 15

Verlagerung eines Steiggebietes ^
'

Topographie : ■

►Verlagerung eines Fallgebietes

24 std . Druckänderung“
F

Bewölkunq : 2 . - 3 .. * . 5 . i , 7, - 8 9 10 tl 1t
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p | 0 90 WO i!C 120 13Q

O heiter ? * fr » y 30 3̂ *0 0̂ 55 S° 65 70
3 wolkig m/sek 1 23 * 907 ^ 9 io . V . . . . V . . . » . 35
3 stark bewölkt
# bedeut Bodenwind : O windstill Druck : TM Hoch h — Horfteuslflufer

• nicht Nordost 5 km/h Q Südost X km/h *nt Tief t — Tiefausläufer
ongebbar

o —> Ost 10 km/h
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WETTERLAGE UND WETTERENTWICKLUNG ; Mitteleuropa lag am Mittwoch im Bereich einer flachen Hochdruckzone , in welcher all¬
gemein niederschlagsfreies Wetter herrschte . Während in den nördlichen Bezirken fast den ganzen Tag stärkere
Bewölkung vorhanden war , heiterte es im Süden größtenteils auf , und die Tagestemperaturen konnten hier vielfach
bis 18 Grad ansteigen . In der Nacht zum Donnerstag war es meist gering bewölkt , doch wurden im Flachland keine
Bodenfröste beobachtet . Bei schwacher Luftbewegung kam es jedoch in den Frühstunden vielfach zu starkem Dunst
oder Nebel , der sich aber rasch wieder auflöste . Die auf der Rückseite des nordeuropäischen Tiefs südwärts vor¬
dringende Kaltluft wird im wesentlichen ostwärts abgelenkt , während ein kleinerer Teil davon über die Britischen
Inseln südwärts vordringt , so daß sich voraussichtlich das Tief über der Biskaya und westlich von Portugal wieder
verstärken wird . Dagegen dürfte unser Gebiet in einer flachen Druckverteilung verbleiben .

VORHERSAGE FÜR FREITAG. AUSGEGEBEN AM DONNERSTAG UM 11 UHR ; Bei schwacher Luftbewegung im Norden teilweise wolkig ,
sonst größtenteils heiter , allgemein niederschlagsfrei und Tageshöchsttemperaturen zwischen 18 und 22 Grad .
Tiefsttemperaturen in der Nacht zum Sonnabend nur wenig unter 10 Grad .

WEITERE AUSSICHTEN: Aufkomrnende Gewitterneigung , mäßig warm . Ht .

Täglicher Wetterbericht des Meteorologischen und Hydrologischen Dienstes der DDR , Herausgeber : Mitteldeutsche Wetterdienststelle, Leipzlg027,Lenlnstr. 169,Fernruf81875,B1814
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Die Verteilung der
Niederschläge

Niederschlagsmenge :
in mm ' ' •

1 =3 000 000

Die Verteilung der
Temperatur

Abweichung vom
Normalwert ' -

2 . Dek . Mai 1961 ^ 7
^ 1 =3 000 000
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2 « Dekade nr Beobachtungsergebnisse aus dem Gebiet der DDR MAI 1961

Station
See¬
höhe
tmi Mittel

Luftl

Abweiehg .
v. Normal

emperatui

Max .

in ° C

Datum Min . Datum
.

RelativeLuftfeuchtigkeit
in
h

Summe

_

in

mm

lerschlc

Lis
gS E
1 g s
« s »
xE °

9
9> F
e E

o
T3 —*
2 AM
r5 £

Sonnenscheinlttim
.tigl
.

Dauer
inStd

.
Temper
in 5cm H

Min .

atur
öhe

Datum

Mittlc
im I

2 cm
Hefe

;re TemDe
loden in 0

5cm
■Tiefe

ratur
C

10cm
•Tiefe

Wismar 26 10,3 - 1,8 17,4 18« 4,2 18. 79 6 13 2 5 .2 2,1 18. 13,4 13,3 13,4
Warnemünde 4 10,5 - 1,1 13,3 17 . 7,0 18. 80 10 23 3 5,9 1,6 18; 13,0 13,0 13,1
Greifswald -Wieck 1 10,,0 . r1,8 1816 10; 3 .8 18; 81 9 20 4 5,5 2J6 16; . 11,9 12. 0 12 t0
Boizenburg (Elbe) 45 10,1 ^2,5 18,9 18. 4,2 18. 78 20 41 4 5,2 0,4 18; 12,3 12,3 12,2
Schwerin 59 18,1 "2,5 18,6 18* 4,4 18 . 79 8 17 4 5,1 0,9 18 ; 12,3 12,5 12,5
Weisen b.Wrttenberge 24 10 .3 - 2 .7 1814 2 . 0 18« 75 8 17 4 3,4 (1,3 18; 12,0 1118 1119
Teterow 46 9,6 - 2,2 ^ WtS 18i 4,2 18; 81 11 22 3 4J2 1,9 17 . 11,1 11,2 11,4
Neustrelitz 64 9,3 - 3,2 17,3 18; 0,8 16; 78 13 26 3 3,4 0,0 16 ; 10,7 10,4 10,7
UecKermünde 1 9,6 42.6 1618 18; 2 . 4 13; 81 19 41 5 0,9 13; 11,7 11,5 12,1

i Wernigerode 234 9,0 - 3J5 16,0 18; 4,0 18; 80 32 53 8 4,5 1,8 18 ; 12,6 12,7 12,4
I Salzwedel 25 10,4 - 2,7 18,1 18; 3,5 18; 74 16 35 2 4,3 - 0,6 18; 12,2 12,0 11,9
| Magdeburg 79 10 .1 - 3 .2 17 . 8 18 ; 4. 7 18; 79 22 51 4 4,4 2 .6 18; 12

'
,0 1210 11,5

Hohennauen 28 10,2 - 3,4 17,9 18; 4,2 ■ 16 ; - 81 7 17 2 4,1 1,8 18. 12,6 12,3 12,2
Potsdam 81 9 . 9 - 3,4 18,1 18; 4. 0 13/16 «I 79 7 14 3 4,3 0 . 8 16» 12 .9 12 . 7 12 . 9
Angen -tindt; 48 9,6 - 3,2 17,8 18; 3,9 16; 79 10 22 4 5,2 1,0 16; 11,6 11,8 11,8
Lindenberg 98 9 *2 "4*2 17,4 18 . 2.3 16; 81 22 48 5 4,4 -0 .8 16 . 1019 1019 11 .1
Leinefelde 354 8,3 - 3,0 15,3 18 ; 1,1 15; 82 18 32 3 5,3 0,0 15« 12,5 12,6 12,4
Erfurt- Bindersleben 314 8,8 - 3,6 15,2 13. 3,1 15; 80 18 33 3 5,5 1,4 15. 11,4 11,2 11,3
Weimar 265 9 *1 " 3,7 16,3 19. 3 *2 15; 80 27 47 4 4*8 0 .3 15. 11 Jä 11 .6 IO

i Halle - Kröllwitz irr 10,1 "3JO ^ 5r 18; 7 . 5 12; 78 15 30 4 4,4 4,1 12; 12,3 12,2 12,2
I Wittenberg 104 9,8 - 3,3 17,6 18. 3,8 12 . 78 8 17 3 4*0 1 .5 12; 13 .1 13.7 13.1

Leipzig - Mockau 128 9,4 - 3,5 16,7 18. 4,0 12. 83 11 20 4 3,3 2,5 15. - - -

Torgau 80 EN T FÄ L LT
DobeHug - Kirchh . 97 9,7 - 3,5 r

~
i6,6 19 . 2,7

~w Öl (i§T w 5 3J5
"
1,5 16. 11,8 11,6 11,6

Cottbus 91 9,9 - 3,6 17,7 18; 2,8 16; 78 19 38 5 3,2 - 0,6 16; 12,6 12,1 11,9
Schwarze Pumpe 10,0 - 3,1 16J9 19; 2*9 12; 76 21 (38) 5 1 *1 12. • - ■ -

8<A JeJeittRnN - 3,6 W iai 5,4 ' 15. “ 78 14 29 3 4,6 2,5 2/18. 12,8 12,8 12,7
Sonneberg -Stadtbq 626 7,3 - 3,3 14,9 13; 2,0 111/15 . 78 14 18 4 4,5 0,3 15; ' 4M*

Gera ' 300 8,7 "3,5 14,7 19. 3,8 12; 82 26 44 3 3,5 2,8 12 ; 10 .5 10 . 4 10. 5
Plauen TOT 8,0 ~3j5 15^ 13« -4,9 15; 81

' 22 31 5 3^7 " 2 *9 14; 10,6 10,2 10,3
KrMarx-Stadt 357 8,1 - 4,0 15J2 18; 2,7 12- 84 22 33 5 3 .4 1 . 2 12 ; 9,4 ■

v 9 . 4
Wahnsdorf b. Dresd . 246 9,0 - 4,1 16,4 18; 3,6 12; 80 31 49 6 2,9 2,7 13 ; 10,7 10,5 10,4
Görlitz 237 8,5 - 4,0 16,3 18; 2,4 13; 84 29 45 6 3,7 1,0 13 . 10. 4 10,4 10,4
Brocken 1T42 1,7 - 4,3 6,9 18; - 2,9 14; 96 78 85 9 3,6 "2,3 14; - -
Gr. lnseisbefg 914 4,8 - 3,6 10,8 13 . - 0,3 ii ; 86 23 25 6 5,5 - 0,7 15; - -

\ Fichtelberg , 1213 2,0 - 4,5 ■9,0 20; "1,4 11 ; 94 50 51 5 2,8 " 2,2 15 ; - - -

3 Gei&ingberg 823 4,7 " 4,5 10,9 18. - 0,1 11 . 89 35 40 5 3,0 " 0,1 13. - ^ - -

Wassergehalt des Bodens
in % des Gesamtgewichtes

Station
Oberschicht
co .0-25cm

' Tiefe

Unterschicht
ca.50 - 100 cm

Tiefe

Wernigerode 30,5 25,5
Salzwedel 17,0 ni
Magdeburg 24,0 as,o
Weimar

Torgau wm —
Plauen mm

Gebietsmittel des Niederschlags

BIS 500 M
Bezirk

NNSumme
in ihm

% d . normal
Monats-
Summe

Rostock 9 20
Schwerin 8 17
Neubrandenburg 12 26
Magdeburg 18 38
Potsdam 9 20
Frankfurt (Oder) 17 37
Halle 19 37
Leipzig 13 24
Cottbus 20 40
Suhl 15 23
Erfurt 17 29
6era 25 40
K .- Marx -Stadt 29 38
Dresden 32 48


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4

